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TSV beendet Saison als Tabellenneunter 

MISSION KLASSENERHALT GESCHAFFT 

D er TSV Abbehausen hat die 

Bezirksliga-Zugehörigkeit 

für ein weiteres Jahr gesichert. 

Die Grün-Gelben schlossen die 

Saison 2015/2016 mit neun 

Punkten Vorsprung auf die Ab-

stiegsränge als Tabellenneunter 

ab.  

Die Spielzeit begann ganz nach 

dem Geschmack von Trainer 

Hans-Jürgen Immerthal. Im Be-

zirkspokal siegte seine Mann-

schaft im Elfmeterschießen ge-

gen den SV Brake. Und auch im 

ersten Punktspiel behielt der TSV 

gegen den TV Esenshamm die 

Oberhand - 3:0. 

In der Liga blieben die Grün-

Gelben vier weitere Spiele ohne 

Niederlage. Im Pokal war erst im 

Viertelfinale beim TuS Emsteker-

feld Endstation (1:7). Es folgte ei- 
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Eine Legende geht von Bord: Unser Ehrenkapitän Ruben Rebmann wird in der 

kommenden Saison nicht mehr für die Erste spielen. Wir sagen DANKE und 

wünschen für die Zukunft alles Gute! Foto: Schlack 



 

 

ne 2:4-Heimniederlage gegen 

den SV Eintracht Wiefelstede. 

Nach dieser Partie blieben die 

Abbehauser sechs Spiele lang 

sieglos, ehe es kurz vor der Win-

terpause wieder ein Erfolgserleb-

nis gab (3:1 beim WSC Frisia Wil-

helmshaven). Der Klassenerhalt 

war somit noch lange nicht gesi-

chert.  

Steiniger Weg 

Im Gegenteil. Die Grün-Gelben 

kamen alles andere als erfolg-

reich aus der Winterpause. Ge-

gen den TV Esenshamm verspiel-

te die Immerthal-Elf in der 

Schlussphase einen sicher ge-

glaubten Sieg. Es folgten Pleiten 

gegen Obenstrohe und Rastede, 

so dass die Abbehauser gegen 

Schlusslicht SW Oldenburg unter 

Druck standen. 

Der TSV hielt dem Druck stand 

und fertigte die Huntestädter mit 

5:0 ab. Danach ging es durch-

wachsen weiter: Auswärts gab es 

zum Teil sehr hohe Niederlagen. 

Zu Hause holten die Grün-

Gelben aber die wichtigen Punk-

te. Immer wenn es eng wurde, 

waren die TSV-Kicker zur Stelle, 

so dass der Ligaverbleib trotz 

zwischenzeitlichen Zitterns am 

Ende sicher unter Dach und Fach 

gebracht wurde.  

In der kommenden Saison wird 

Marco Kuck das Traineramt von 

Hans-Jürgen Immerthal überneh-

men. Wir bedanken uns bei HaJü 

und seiner Frau Gabi für drei tol-

le Jahre.  Unser Dank gilt auch 

unseren Sponsoren, die uns un-

terstützen. (rei) 
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TSV-Damen verbleiben in der Landesliga 

ZITTERN BIS ZUM LETZTEN SPIELTAG 

von Reiner Ahlers 

V or Ostern standen wir 

noch auf einem guten 3. 

Platz, doch dann ging es lang-

sam aber stetig bergab. Ein 

Grund hierfür war wohl auch, 

aber nicht nur, unser Verlet-

zungspech.  

Es gab Spiele, da lief nichts zu-

sammen und es wurden beste 

Torchancen nicht genutzt und 

dann gab es Spiele, wo wir gut 

gespielt haben, aber das nötige 

Glück fehlte. Höhepunkt war 

dann im vorletzten Spiel die 2:1 

Niederlage  gegen die SG Lan-

gen/Neulangen, die bis dahin 

erst einen Punkt hatte. 

Vor dem letzten Spiel gegen DJK 

Bunnen überreichte uns 

Winfried Nagel (Mc Donald‘s 

Nordenh noch Trainings-/

Aufwärm-T-Shirts. Das sollte die 

Motivation noch einmal steigern, 

damit wir den wichtigen Punkt 

im letzten Saisonspiel vor rund 

100 Fans holten, um den Klas-

senerhalt dann doch noch zu 

schaffen.  

Mit dem 1:1 hatten wir unser Ziel 

erreicht und die Freude war 

nicht nur bei den Spielerinnen 

sehr groß, denn mit einem Ab-

stieg wollten Holger und ich uns 

nicht vom Traineramt verab-

schieden. Somit gibt es mit ei-

nem neuen Trainerteam in Abbe-

hausen auch in der nächsten Sai-

son Landesliga-Frauenfußball.  

Daniel Behrens wird das Trainer-

amt übernehmen. Carmen und 

Uwe Schlack (Co-Trainerin u. Tor-

wart-Trainer) werden auch wei-

terhin dabei sein. Auch die 

Mannschaft wird so zusammen 

bleiben.  

Zum Schluss noch ein großes 

Dankeschön an alle, die uns ge-

sponsert haben oder uns bei den 

Heimspielen tatkräftig unter-

stützt haben.  
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 Winfried Nagel (links/Mc Donald‘s Nordenham) überreichte den Damen des TSV 

Abbehausen neue T-Shirts. Foto: Ahlers 



 

 

F-Jugend-Turnier: 2:0-Finalsieg gegen TV Langen 

BRINKUMER SV GEWINNT NWZ-CUP 

D er Brinkumer SV konnte 

das Fußball-Turnier für F-

Jugend-Mannschaften durch ei-

nen 2:0 Sieg gegen den TV Lan-

gen in einem packenden End-

spiel gewinnen. Den Titel des 

Torschützenkönigs teilten sich 

zwei Akteure, einer von ihnen 

war Ibrahim Ahmed vom 1. FC 

Nordenham.  

„Alle waren sehr zufrieden und 

haben ihr Kommen für das 

nächste Jahr zugesichert“, resü-

mierte Heinrich von Minden von 

der Turnierleitung. Der Spielplan 

musste noch kurzfristig verän-

dert werden, da der Titelverteidi-

ger TUS Obenstrohe, der SV 

Phiesewarden, der VFL Stenum 

und der OSC Bremerhaven abge-

sagt hatten. „Erstellt wurde dann 

ein neuer Plan mit vier Fünfer- 

und einer Sechser-Gruppe“, teil-

te von Minden mit.  

Das Spiel um Platz 3 ging bis ins 

Neunmeterschießen, das der 

OSV Hannover mit 3:1 gegen den 

SC Weyhe gewann. Platz 5 si-

cherte sich der VFL Oldenburg 

durch einen 3:0 Sieg gegen den 

SV Nettelnburg. Auf Platz 7 lan-

dete der FC Rastede nach einem 

2:0 Erfolg gegen TuRa Bremen. 

Die erste Abbehauser F-Jugend 

bezwang den STV Wilhemshaven 

im Spiel um Platz 9 mit 2:1. 

Die weiteren Platzierungen:  

11. SV Brake, 12. Frisia Wilhelms-

haven, 13. Heidmühler FC, 14. 

Eintracht Cuxhaven, 15. TSV 

Wulsdorf, 16. 1. FC Nordenham, 

17. TuS Varrel, 18. ATSV Sebalds-

brück, 19. AT Rodenkirchen, 20. 

AT Rodenkirchen II, 21. BV Clop-

penburg, 22. TV Langen II, 23. 1. 

FC Nordenham II, 24. TSV Abbe-

hausen III (G-Jugend), 25. STV 

Wilhelmshaven, 26. TSV Abbe-

hausen II.  (ch) 
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SG Bornim Potsdam gewinnt Nordsee-Center-Cup 

DER POKAL WANDERT NACH POTSDAM 

M it dem Abpfiff des Fina-

les vom internationalen 

E-Jugend-Turnier stand es fest: 

Der Pott wandert mit in das Ge-

päck der SG Bornim Potsdam. 

Diese gewann das Endspiel des 

Nordsee-Center-Cup gegen die 

Bon Boys Haaksbergen mit 2:0, 

der hochklassige Abschluss ei-

nes großartigen Turniers. 

Das Aufeinandertreffen der bei-

den besten Teams des Turniers 

gestaltete sich als offener Schlag-

abtausch, bereits nach wenigen 

Augenblicken spielte sich Haaks-

bergen erste Großchance heraus, 

jedoch scheiterte Nick Veldhuis 

am Potsdamer Keeper. Der erste 

Treffer gelang dem SG-Akteur Pit 

Pigola, der erkannte, dass Haaks-

bergens Schlussmann zu weit vor 

dem Tor stand und das Leder aus 

der Distanz in den Kasten jagte.  

Der Versuch einer direkten Ant-

wort der Bon Boys ging nach hin-

ten los, denn Potsdam zog einen 

Konter aus dieser Offensivaktion, 

den Jacob Albrecht zum 2:0 um-

münzte. 

Nach dem Seitenwechsel nach 

sieben Minuten zeigten die Pots-

damer eine starke Defensivar-

beit, attackierten den Ballführen-

den sofort und ließen die Schlüs-

selspieler Nick Veldhuis und Thy-

men Nyhuis nie richtig ins Spiel 

kommen.  

Im Anschluss an eine verpasste 

Chance an eine verpasste Tor-

chance von Pigola ertönte der 

Schlusspfiff und damit war der 

Sieg der SG Bornim Potsdam offi-

ziell. Ein verdienter Sieger, der 

beachtliche Leistungen während 

des Wettbewerbs abgerufen 

hatte.  

„Meine Mannschaft hat sich her-

vorragen geschlagen und ver-

dient gewonnen“, freute sich 
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Thomas Gottschalk, der die 

Mannschaft aus Potsdam seit 

vier Jahren trainiert und das ers-

te Mal am Turnier teilnahm. We-

niger erfreut zeigte sich Jeroen 

Strecker, Trainer der Bon Boys 

Haaksbergen: „Zwar sind wir 

enttäuscht, dass wir auch nach 

dem zweiten Finale als Verlierer 

dastehen, jedoch hat der Gegner 

sehr gut gespielt und uns nie ins 

Spiel kommen lassen.“ 

Trotz allem beteuerte natürlich 

auch er, wie alle anderen Teil-

nehmer des Turniers, eine wun-

derbare Zeit in Abbehausen ge-

habt zu haben. Das TSV-

Organisationsteam wurde mit 

Lob überhäuft. Dieses konnte die 

durchweg positive Rückmeldung 

natürlich nur erwidern, einziger 

Wehmutstropfen war das unent-

schuldigte Fehlen der Leher Tur-

nerschaft und des Heidmühler 

FC, was die Verantwortlichen 

ärgerlich stimmte.  

Zur Siegerehrung war dies aber 

natürlich längst vergessen und 

Harald Renken ließ das Wochen-

ende noch einmal Revue passie-

ren: „Wir haben wieder zwei tol-

le Tage erlebt. Ich glaube, die 

Mannschaften, die dabei waren, 

werden dieses Turnier nicht so 

schnell vergessen. Sie haben da-

für gesorgt, dass die anfängliche 

Enttäuschung unsererseits 

schnell verflogen war.“  Spätes-

tens mit dem Anpfiff der ersten 

Partie galt die Aufmerksamkeit 

lediglich den Geschehnissen auf 

dem Fußballfeld.  

Zwar konnte Nick Veldhuis nicht 

mit seinem Team triumphieren, 

jedoch wurde er von den Trai-

nern aller Teams als bester Spie-

ler des Turniers ausgezeichnet. 

Kein Wunder, immerhin unter-

schrieb er bereits einen Profi-

Vertrag bei einem niederländi-

schen Erstligisten.  

Torwart des Turniers wurde Len-

nart Güttner von Germania E-

gestorf, während Lauren Schütte 

vom TSV Wehdel  am Ende die 

meisten Treffer auf dem Konto 

hatte und mit seinem Team auf 

Platz 11 landete. (ch) 
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Fotos: W. Nagel (Mc Donald‘s Nordenham) 

BILDER: JUGENDTURNIERE 
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A-Junioren landen auf Rang 5 

EIN AUF UND AB 

D ie A-Jugend des TSV Abbe-

hausen beendet eine 

durchwachsene  Saison in der 

Bezirksliga in der oberen Tabel-

lenhälfte auf Platz 5.  

Nach einem eher weniger viel-

versprechenden Auftakt, einer 

1:4 Auswärtsniederlage in Last-

rup, schossen sich die Grün-

Gelben ihren Frust beim 7:2 

Heimerfolg gegen den VFL Lönin-

gen am 2. Spieltag von der Seele, 

ehe eine 1:10 Klatsche in Del-

menhorst und ein 3:3 Unent-

schieden gegen Essen/Bevern 

folgten.  

Anschließend gewann der TSV  

die nächste Partie mit 4:0 gegen 

den VFL Wildeshausen. Dieses 

Muster zog sich nahezu durch 

die gesamte Saison, die am 13. 

Spieltag ihren Höhepunkt hatte, 

als Abbehausen sich auf den 3. 

Platz vorankämpfte und sich 

ernsthafte Hoffnungen auf den 

Titel machen konnte. Stattdes-

sen folgte der Einbruch auf Platz 

6 und es folgte wieder ein steti-

ges Auf und Ab zwischen Platz 5 

und 6, immerhin beendete Abbe-

hausen die Saison auf dem bes-

seren der beiden Plätze.  

„Zum Ende war die Luft einfach 

raus", bemängelt das Trainerte-

am um Ingo Wickner und  Sven 

Eisenhauer. Zu diesem Zeitpunkt 

war der Nichtabstieg schon in 

trockenen Tüchern, großartige 

Hoffnungen auf den Titel waren 

zerplatzt. Somit fädelte sich das 

Team durch mittelmäßige Ergeb-

nisse zum Ende hin in der oberen 

Tabellenhälfte ein. 

Während man lange über den 

besten Spieler der Saison disku-

tieren kann, steht fest, dass Do-

minik Schwarting mit 18 Buden 

der beste Torjäger des TSV war.

(ch) 
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Die erste A-Jugend des TSV Abbehausen beendete die Bezirksliga-Saison auf dem 

fünften Tabellenplatz. Die zweite A-Jugend wurde in der Kreisklasse Zweiter und 

verpasste die Meisterschaft nur aufgrund  des schlechteren Torverhältnisses.  

Foto: Schlack 



 

 

B-Jugend steigt aus der Landesliga ab 

HAPPY-END BLEIBT AUS 

D ie B-Jugend des TSV Abbe-

hausen spielte als erstes 

Jugendteam überhaupt in der 

Landesliga. Erst am vorletzten 

Spieltag rutschte die Mann-

schaft wieder auf einen Ab-

stiegsplatz und konnte sich von 

diesem nicht mehr befreien. So 

spielt der TSV in der kommen-

den Saison wieder in der Be-

zirksliga.  

Nach einem Fehlstart in die Sai-

son konnte das Team am 9. 

Spieltag den ersten Sieg gegen 

den TUS Esens verbuchen. Dass 

die Grün-Gelben hierbei nicht 

bloß einen guten Tag erwischt 

hatten, zeigten sie in den da-

rauffolgenden Wochen, in denen 

sie durch den Sieg wachgerüttelt 

eine Aufholjagd starteten.  

Die lange Eingewöhnungsphase 

mit meist bloß knappen Nieder-

lagen hatte Auswirkungen auf 

die Tabelle nach der Hinrunde. 

Mit bloß 9 Punkten auf dem Kon-

to stand man auf dem ersten Ab-

stiegsplatz und drohte, den An-

schluss ans rettende Ufer zu ver-

lieren.  

Um den Klassenerhalt zu packen, 

musste nun etwas passieren. 

Und genau das trat ein: Der TSV 

machte in der Rückrunde so wei-

ter, wie er die Hinrunde beendet 

hatte, nämlich mit Punkten. Ins-

gesamt 17 Zähler sammelte die 

Mannschaft in der Rückrunde.  

Nach einem kurzen Auf und Ab 

zwischen Abstiegs- und Nichtab-

stiegsplatz gelang am 21. Spiel-

tag nach zwei Heimsiegen sogar 

der Sprung auf Platz 9. Diesem 

kurzen Moment des Aufatmens 

folgte allerdings der Einbruch. 

Das Unentschieden gegen den 

SV Quitt Ankum am darauffol-

genden Spieltag sollte der letzte 
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Punkt sein, den das Team holen 

konnte.  

Den Grün-Gelben ging die Luft 

aus, zudem schwächten sie sich 

durch total überflüssige Platzver-

weise selbst. Die letzten vier 

Spiele verließ der TSV als Verlie-

rer und rutschte somit zurück auf 

Rang 11, den ersten von insge-

samt vier Abstiegsrängen. 

Letztendlich zeigte sich das Trai-

nerteam dennoch zufrieden, 

auch wenn man die Sensation 

knapp verpasst habe.  

„Mit insgesamt 26 Punkten ha-

ben wir vermutlich 25 mehr ge-

holt, als uns zu Beginn der Saison 

von außen zugetraut wurde, wir 

sind als klarer Außenseiter in die 

Landesliga gegangen und haben 

uns dort teuer verkauft. Letzt-

endlich nimmt jeder Spieler eine 

Menge Erfahrung mit aus dieser 

Spielzeit“, so TSV-Trainer Julian 

Wendland 

Lediglich zwei Punkte trennt den 

TSV Abbehausen vom rettenden 

Platz 10, sieben Punkte landete 

das Team vor Platz 12. Josif Radu 

war mit sieben Treffern der bes-

te Torschütze des TSV, Torhüter 

Joris Langerenken wurde als bes-

ter Spieler ausgezeichnet. (ch) 
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Ein Jahr lang durften die B-Junioren des TSV Abbehausen in der Landesliga 

spielen. Am Ende reichte es nicht zum Klassenerhalt. Die zweite B-Jugend wurde in 

der Kreisklasse Dritter. Foto: Schlack 



 

 

Von der Kreisklasse in die Bezirksliga 

C-JUGEND GELINGT DER DURCHMARSCH 

N eun Spiele, neun Siege; 

125 zu 1 Tore. Viel mehr 

muss zur Hinrunde der C-Jugend 

eigentlich nicht gesagt werden, 

um zu begreifen, welch starke 

Leistung das Team von Thomas 

und Timon Bauer in der   1. 

Kreisklasse 2015 abrief und sich 

somit durch Tabellenplatz 1 in 

die Kreisliga schoss. 

Den höchsten Sieg erlang das 

Team am 4. Spieltag gegen den 

FSV Warfleth. Dieser wurde mit 

26 Gegentoren und ohne einen 

einzigen Schuss auf das Abbe-

hauser Tor nach Hause geschickt. 

Simon Wallmeyer war mit 28 

Toren zudem der beste Torschüt-

ze der Liga. 

In der Kreisliga gelang den Grün-

Gelben ebenfalls der Durch-

marsch, mit 31 Punkten nach 11 

Spieltagen war das Team erneut 

auf dem 1. Platz zu finden. Ledig-

lich der Zweitplatzierte GVO 

Oldenburg erkämpfte sich durch 

ein 1:1 einen Punkt gegen den 

Meister.  

Die besten Torschützen Dennis 

Wego und Simon Wallmayer lan-

deten im Rennen um die Torjä-

gerkanone mit jeweils 13 Toren 

auf dem zweiten Platz dicht hin-

ter Leon Harzmann vom FC Hu-

de. 

Nach einer durchweg erfolgrei-

chen Saison ist die C-Jugend vom 

TSV nun also wieder in der Be-

zirksliga vertreten. (ch) 
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Hallenkreismeister und Meister in der Leistungsklasse 

D-JUGEND HOLT DAS DOUBLE 

A uf eine erfolgreiche Saison 

blicken die D-Jugend-

Fußballer des TSV Abbehausen 

zurück. In der Leistungsklasse 

wurde das Team von Trainer Till 

Wickner Meister. Und auch in 

der Halle überzeugten die Grün-

Gelben: Sie sicherten sich die 

Hallenkreismeisterschaft. 

Budenzauber vom Feinsten: In 

der Halle ließen die Abbehauser 

die Konkurrenz alt aussehen. Sie 

schossen 24 Tore, kassierten nur 

vier Gegentreffer und mit einer 

knappen Niederlage holten sie 

den Pokal. 

Auf dem Feld waren die Grün-

Gelben ebenfalls erfolgreich. 

Nach einer souveränen Hinserie 

schwächelte der TSV zwar ein 

wenig in der Rückrunde und kas-

sierte noch zwei Niederlagen. 

Trotzdem wurde man am Ende 

verdient Meister und stand drei 

Punkte vor dem 1. FC Norden-

ham. „Eine tolle Saison“, sagte 

Wickner.  

Bester Torschütze des grün-

gelben Meisters wurde Maximili-

an Jürgens, der 15 Saisontore 

erzielte. (rei) 
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Double-Sieger: Die D-Jugend des TSV Abbehausen brillierte sowohl in der Halle als 

auch auf dem Feld. So wurden die Grün-Gelben nicht nur Hallenkreismeister, 

sondern auch Meister in der Leistungsklasse.  



 

 

Unsere treuen Sponsoren 

FÖRDERUNG DES LEISTUNGSFUSSBALLS 

Für nur 25 Euro pro Jahr können Sie in diesem Heft ein Sponsoren-

feld erwerben. Damit unterstützen Sie den Leistungsfußball des TSV 

Abbehausen. Wir reservieren Ihnen für 4 Ausgaben im Jahr ein sol-

ches Namensfeld. Sie erhalten eine Spendenquittung für das Finanz-

amt, wenn Sie Ihre Geldspende an folgendes Konto überweisen: 

TSV Abbehausen 

IBAN: DE31 2806 8218 4803 6285 09 

BIC: GENODEF1BUT bei der Raiba Abbehausen 

Verwendungszweck: Leistungsfußball 

Reiner Gebauer (04731/4865) berät  Sie gerne! 
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Nr. 01 (15) 

Ralf Gebauer 

Rechtsanwalt 

Hamburg/
Straßbourg 

Nr. 02 (15) 

Uwe  

Schlack 

Nr. 03 (15) 

Sönke  

Heubauer 

Nr. 04 (1) 

Carola 

und Gertrude 

aus Schmalenfleth 

Nr. 05 (15) 

Günter 

Linnemann 

Geld-Hamster 

Nr. 06 (15) 

 

Stasi 

Nr. 07 (8) 

Hergen 

Thien 

Nr. 08 (7) 

Die unglaubli-
chen 3 

Andrea, Mike 
und Cedric 

Nr. 09 (13) 

Ralf  

Logemann 

Die Katze 

Nr. 10 (14) 

Udo  Wilharm 

Ehrenvorsitzender  

TSV Abbehausen 

Nr. 11 (15) 

Gunter Wagner 

Sachsenpfeil 

TSV Abbehausen 

Nr. 12 (15) 

Hergen  

Ostendorf 

Teppichboden 
Verlege-Service 
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Nr. 17 (15) 

Sigi 

der Baulöwe 

Nr. 18 (15) 

Sigi 

der  

Trockenbauer 

Nr. 19 (15) 

Gunnar Melchers 

RA Fachanwalt für  

Familienrecht  

Nordenham 

Nr. 20 (15) 

Heiko 

Fenkohl 

Nr. 21 (15) 

Louisel  

Moosmüller 

Oberammergau 

Nr. 22 (15) 

TSV  

Abbehausen 

1. Herren 

Nr. 23 (5)  

HSV 

Jürgen 

Nr. 24 (5) 

Paulemann 

TSV 

Nr. 25 (15) 

Sigi 

TSV-Fan 

Nr. 26 (15) 

Michael 

Schindler 

Kuckuck 

Nr. 27 (15) 

Manfred  

Kirsch 

TSV-Oldies 

Nr. 28 (15) 

T. B. 

TSV-Fan 

Nr. 29 (15) 

Rolly  

Ostendorf 

TSV-Fan 

Nr. 30 (15) 

Horst 

Milotta 

Ortsratmitglied 

Nr. 31 (15) 

Winfried 

Korter 

Nr. 32 (7) 

Michael  

Wendland 

TSV Abbehausen 
Chef 

Nr. 33 (4) 

The Boerns 

(Helmut) 

Nr. 34 (15) 

TSV  

Abbehausen 

4. Herren 

Nr. 35 (9) 

Helmut  

Pfitzner 

der Schiri 

Nr. 36 (11) 

 

Mc Winni 

Nr. 37 (15) 

Eddy 

TSV-Fan 

Nr.38 (9) 

Karl-Heinz 

Wedemeyer 

Ortsbürger-
meister CDU 

Nr. 39 (15) 

Egon  

Barre 

Ellwürden 

Nr. 40 (15) 

Klaus  

Eckhardt 

Jugendabteilung 
TSV Abbehausen 
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Nr. 41 (4) 

Familie 

Matthias 

Hoppe 

Nr. 42 (15) 

TSV  

Abbehausen 

3. Herren 

Nr. 43 (15) 

Urlaubs-
gemeinschaft 

Sigi, Toni, & 
Bulli 

Nr. 44 (15) 

19.12.2005 

Jürgen Thien 
 

Ramon Thien 

Nr. 45 (15) 

SPD 

Charly Ranft 

Ortsratmitglied 

Nr. 46 (15) 

SPD 

Wolfgang  
Manninga 

Nr. 47 (15) 

Uwe 

Hinrichs 

Holzwurm 

Nr. 48 (15) 

Doctore 

Skupin 

Nr. 49 (15) 

Werner 

Wieken 

„Ältestenrat“ 
Oldies 

Nr. 50 (7) 

Henry  

Baumgarten 

Schortens 

Nr. 51 (15) 

FDP 

Kruse/
Rebmann 

 

Nr. 52 (15) 

Putzbüdel 

Rebmann 

TSV Oldie 

Nr. 53 (14) 

Peter 

Locker 

Nordenham 

Nr. 54 (15) 

Rene  

Kittel 

Servicekraft 
und TSV-Fan 

Nr. 55 (6) 

Harald  

vom Endt 

Nr. 56 (7) 

Jürgen  

Kleemeyer 

ehem. TSV-
Keeper 

Nr. 57 (8) 

Hella Bessel 

TSV-Fan 

Nr. 58 (5) 

Dennis 

Lübben 

Raumaustatter 

Nr. 59 (15) 

TSV  

Oldies 

Nr. 60 (15) 

 

Herzilein 

Nr. 61 (13) 

Firma Lübben 

Dachdecker 

Nr. 62 (8) 

Fynn  

Roth 

Postbank  
Finanzberatung 

Nr. 63 (6) 

Sven Ratjen 
„der FINANZDOKTOR“ 

www.swisslife-
select.de/sven-

ratjen 

Nr. 64 (13) 

Trommler 

Dietmar 
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Nr. 65 (15) 

Negreh  

Srebia 

genannt 
Hergen Albers  

Nr. 66 (14) 

Paradies 
EU Schlacht- und  

Zerlegbetrieb  
Ellwürder Str. 12 

Tel. 269933 

Nr. 67 (9) 

Wolfgang  

Herms 

Nr. 68 (13) 

Florian  

Beyer 

Der Allgäuer 

Nr. 69 (7) 

 

Die Blexer 

Nr. 70 (14) 

Michael  

Kleemeyer 
Sigrid Thiele Ahmeyer 

„Pudelzucht“  
Von der Roten Buche 

Nr. 71 (13) 

Konrad  

Hahnel 

„Der Gütige“ 

Nr. 72 (13) 

Werner  

Haffner 

TSV-Fan 

Nr. 73 (4) 

Manfred 

Plümer 

Nr. 74 (13) 

Harald  

Renken 
TSV Abbehausen 

Techn. Direktor 

Nr. 75 (11) 

August 

Behrens 

Nr. 76 (7) 

Sönke-Eisen-
Dieter  

Busch 

Nr. 77 (13) 

Gerold 

Spiekermann 

Nr. 78 (14) 

Karl-Heinz  

Sonder 
ABACUS electronic 

Musik wie Licht 
Nordenham 

Nr. 79 (14) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 80 (14) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 81 (14) 

Dietmar  

Brückner 

SPD Ratsherr 

Nr. 83 (5) 

www.gerdsbus 
fahrten.de 

Fahrten zu BL-
Spielen 

Nr. 84 (12) 

Erwin  

Tanzen 

Takahara 

Nr. 82 (11) 

Ralf  

von Norden 

RA Nordenham 

 

Fachanwalt für: 

Steuerrecht 

Familienrecht 

Insolvenzrecht  

Nr. 85 (12) 

Muckel 

Harms 

TSV-Fan 

Nr. 86 (4) 

Familie Helmut 

Bergstädt 

Nr. 87 (5)  

Paul 

Luther 



 

 

Die in Klammern gesetzte Zahl sagt aus, seit wie vielen Jahren das 

Sponsorenfeld bereits genutzt wird. 
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Nr. 88 (12) 

Andreas  

Rupprecht 

Z. f. P. Prüfer 
„Ab der Fisch“ 

Nr. 89 (11) 

Peter  

Poppe 

Nr. 90 (11) 

Peter  

Poppe 

Nr. 91 (12) 

Anton  

Milz 

Eifel-Toni 

Nr. 92 (12) 

Rüdiger 

Plump 

Museumswart 

Nr. 93 (4) 

 

MANZI 

Nr. 94 (12) 

Reiner 

Behrens 

Maurer- und 
Fliesenarbeiter 

Nr. 95 (6) 

Jamshid 

Izadpanah 

der persische 
Medicus 

Nr. 96 (12) 

Rüdiger 

Plump 

Taxifahrer 

Nr. 97 (12) 

 

Fish-Cop 

Nr. 98 (12) 

1. FC Köln 

Andy 

Nr. 99 (11) 

 

Mc Winni 

Nr. 100 (2) 

Mätty‘s 

Mama 

Nr. 101 (2) 

Mätty‘s 

Papa 

Nr. 102 (1) 

Kriddl 

Der Dipper 

Nr. 103 (15) 

Gebauer Stein 

Rechtsanwälte 
Avocats 

Hamburg/Straßbourg 

Nr. 104 (15) 

Gästehaus 

Anne Marek 

Abbehausen 

Nr. 105 (1) 

Drogerie  

Bultmeier 

Nr. 106 (15) 

Reiner  

Gebauer 

TSV Abbehausen 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 
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